
Aktion der Landfrauen

Villen und Hotels geben Insekten ein Zuhause
trischen Werkzeugen im Hinter-
grund notwendige Arbeiten leis-
tete, die die Kinder noch nicht
umsetzen konnten. Auch seine
Schwester Marie-Theres brachte
sich mit ein. Dass die gute Quali-
tät der Häuser möglich wurde, ist
der Sparkasse Münsterland Ost
zu verdanken, die die Aktion mit
einer Spende von 500 Euro unter-
stützte. Filialleiter Robert Weih-
rauch war am Freitag anwesend
und freute sich über die gelunge-
ne Aktion, die mit Hilfe der Spar-
kasse so erfolgreich umgesetzt
werden konnte.

kommenden Monaten zusammen
mit Eltern und Großeltern beob-
achten können, wie die Insekten
in den Hotels eine Unterkunft fin-
den.

Für Speis und Trank war ge-
sorgt und so konnten die Hand-
werker sich zwischendurch stär-
ken. Gebaut wurden nicht einfa-
che Häuser aus Resthölzern, son-
dern große stattliche Insektenvil-
len. Dafür wurde stabiles Holz
benutzt.

Benedikt Beermann, der Sohn
des Hauses, unterstützte die ge-
samte Aktion, indem er mit elek-

anwesende Mutter und nannte als
Beispiel die Larven der Schweb-
fliege und die Florfliegen, die be-
vorzugt Blattläuse verspeisen.
„Doch auch Wildbienen, die klei-
nen dunklen, die keinen Stachel
haben, sowie Marienkäfer sind
froh über die Insektenhotels.
Nicht zuletzt überwintern darin
Schmetterlinge“, wusste eine an-
dere werkelnde Mutter.

Diese Erfahrungen wurden
dem Nachwuchs nahegebracht.
Kleine Kinder, die vielleicht noch
nicht den ganzen Hintergrund der
Aktion verstanden, werden in den

das emsige Werkeln. Viele Mäd-
chen und Jungen hatten sich mit
den Erwachsenen angemeldet.

Das kreative Angebot hatten
die Landfrauen gemacht, weil sie
wissen, dass vielen Insekten Le-
bensräume genommen werden,
indem jedes Mauerwerk penibel
verputzt und nicht einmal mehr
Dachziegelhohlräume übrig ge-
lassen werden. Also muss der
Mensch andere Möglichkeiten
schaffen, wo Insekten ihre Eier
ablegen und überwintern können.
„Zudem sind die Tiere Garten-
nützlinge“, argumentierte eine

Beelen (wie). Der Landfrauen-
verband Beelen überzeugt sehr
häufig durch kreative und interes-
sante Angebote. So auch am ver-
gangenen Freitag. Auf dem Hof
Beermann am Baarbach fanden
sich Mütter und Großmütter mit
dem Nachwuchs ein, um Insek-
tenhotels zu basteln.

Auf dem Hof von Bernadette
Beermann, Vorstandsmitglied der
Landfrauen, wurde fleißig ge-
hämmert, ein Akku-Schrauber
rasselte und helle Kinderstimmen
überlagerten wie Bienengesumme

Stolz präsentierten einige Kinder die gebauten Hotels, die noch durch ein Innenleben bereichert werden
mussten. Rechts hält Sparkassen-Filialleiter Robert Weihrauch ein fertiges Modell in Händen.

Benedikt Beermann unterstützte die Aktion der Landfrauen, die auf
dem Hof seiner Eltern stattfand. Bilder: Wiengarten

Der Vorstand mit (hinten v. l.) Jana Kemper und Beate Brinkmann so-
wie (vorne v. l.) Mechtild Flaßkamp, Marianne Doerr und Ulla Misch-
ke.

„Pro Fitness“

Zumba-Tänzer unterstützen Karateka
Beelen (gl). Auf der Mitglieder-

versammlung der Abteilung Tur-
nen und Gymnastik des Sportver-
eins Blau-Weiß Beelen, die mit Ih-
rem Programm „Pro Fitness Bee-
len“ inzwischen ein solides und
umfangreiches Angebot für Kin-
der und Erwachsene anbietet, gab
es viel Positives zu berichten. So
sind im vergangenen Jahr die
Kursus- und Gruppenangebote
noch einmal intensiviert worden.

Ulla Mischke, die erneut zur
Vorsitzenden gewählt wurde, ist
stolz, ein so kompetentes und en-
gagiertes Team in der Abteilung
zu haben: „Gut ausgebildete
Übungsleiter- und Gruppenhelfe-
rinnen sind das A und O jedes
Sportvereins. Wenn die Kursus-

und Gruppenteilnehmer begeis-
tert sind, dann wird jedes Ange-
bot auch kontinuierlich besucht
und fortgeführt. Einige Angebote
können inzwischen nur noch als
Geheimtipp für die Warteliste
weitergegeben werden, da sie so
gut besucht sind, dass die
Übungsleiterinnen für diese
Gruppen keine neuen Bewerber
annehmen können. Aber es gibt
auch neue Kursusangebote, bei
denen wir uns noch ein wenig
mehr Mundpropaganda wün-
schen“, betonte Mischke.

So sind am Donnerstagvormit-
tag beim „Seniorensport - Extra“
noch Plätze frei. Das Angebot für
Senioren mit körperlichen Ein-
schränkungen, die inzwischen auf

Rollator oder Rollstuhl angewie-
sen sind, ist seit Anfang des Jah-
res neu im Programm. Die Grup-
pe nimmt gerne noch weitere Teil-
nehmer auf. Informationen erteilt
Helga Kohkemper unter
w 02586/1379.

Spannende Aktionen gab es im
vergangenen Jahr mit dem kos-
tenlosen Angebot eines Nia-
Dance-Workshops, der sehr gut
angenommen worden war. Auch
die abteilungsübergreifende Ak-
tion „Karate meets Zumba“ fand
großen Zuspruch, so dass in die-
sem Jahr die Aktion „Zumba
meets Karate“ startet. Die Abtei-
lung möchte die Karateabteilung
mit einer Geldspende unterstüt-
zen, denn Pia Bröskamp und Asja

Kemper nehmen nebst ihren Trai-
nern im Mai an der Europameis-
terschaft in Dresden teil. Die Ab-
teilung Turnen und Gymnastik
organisiert dazu für alle Beelener
für Samstag, 3. Mai, ein Event,
auf dem sie ein dreistündiges Pro-
gramm bietet: Zumba mit zwei
Instructors gehört dort ebenso
dazu wie eine Vorführung der Ka-
rateabteilung. Auch Verpflegung
wird angeboten. Das Startgeld
beträgt drei Euro. Über jede wei-
tere Spende freut sich die Karate-
abteilung. Die Verantwortlichen
hoffen, dass viele interessierte
Bürger den sportlichen Erfolg der
beiden Jugendlichen würdigen
und mit einer Spende an diesem
Samstag helfen.

Mit einem Zumba-Event sollen Spenden eingenommen werden, mit denen die Karatekämpfer für die Teil-
nahme an der Europameisterschaft in Dresden unterstützt werden.

Die Arbeitsgruppe, die am Freitag am Wahlprogramm der „Grünen
Liste“ arbeitete, freute sich über spontan gekommene Gäste, die die
Runde bereicherten. Bild: S. Wiengarten

Versammlung

„Grüne Liste“ feilt an Zielen
und eigenem Wahlprogramm

Kernaufgaben, ohne die anderen
Ziele gleich aus den Augen zu
verlieren.

Alle Beteiligten gingen mit ei-
ner „Hausaufgabe“ nach Hause,
um zu prüfen, zu sondieren, Fach-
leute zu befragen und Termine
abzustimmen. Am kommenden
Freitag, 11. April, kommt es um
17 Uhr zu einem weiteren Treffen
im Hause Venne-Sander. Dann
werden die Ergebnisse zusam-
mengetragen und es kommt zu ei-
nem Vorschlag für die Versamm-
lung, die das Wahlprogramm for-
muliert. Spitzenkandidatin Betti-
na Sander: „Wer Zeit und Lust
hat, sich einzubringen, ist jeder-
zeit willkommen.“

die Nominierungsversammlung
spontan gekommen, und diese
brachten sofort eine Vielzahl an
Vorschlägen und Ideen mit. Die
Verantwortlichen machten aus-
drücklich Mut, wann immer es
geht, sich in die Aktivitäten der
„grünen Liste“ einzubringen, zu
helfen und zu beraten.

Die „Greenhorns“ in Sachen
praktischer Ratspolitik fanden
am Freitag etliche Punkte, an de-
nen aus ihrer Sicht Hebel anzu-
setzen wären. Nicht alle aufge-
worfene Themenfelder können
nach Ansicht der aufgestellten
Kandidaten in der Kürze der Zeit
bearbeitet werden, darum be-
schränkten sich zunächst auf

Beelen (wie). Die „Grüne Lis-
te“, die sich vor einer Woche im
Gasthaus „Zur Postkutsche“ for-
miert hat und sich am 25. Mai den
Beelener Bürgern zur Wahl stellt
(„Die Glocke“ berichtete aus-
führlich), hat sich bereits am
Freitag erstmals im Haus Venne–
Sander in der Breede zu einer Zu-
sammenkunft getroffen.

Bei diesem Treffen ging es unter
anderem darum, am Wahlpro-
gramm und an den gemeinsamen
Zielen zu arbeiten. Es war eine
bunte, interessierte und motivier-
te Runde, die sich zusammenge-
funden hatte.

Gleich drei Bürger waren auf-
grund der Berichterstattung über

leistet.
Erneut in den Vorstand gewählt

wurde Ulla Mischke als Erste
Vorsitzende, die zusammen mit
Jana Kemper (Zweite Vorsitzen-
de) und Mechthild Flaßkamp
(Kassiererin) den Vorstand der
Abteilung bildet. Zu Kassenprü-
ferinnen wurden Marianne Doerr
und Helga Kohkemper gewählt.

1 Mehr zum Angebot der Ab-
teilung unter http://

www.pro-fitness-beelen.de

Hauptdisziplinen sind Zumba,
Pilates, Eltern-Kind-Turnen
(Purzelturnen), Kindertanzen,
Dance & Show und das Kinder-
Erstsport-Angebot Minimobil. In
Kooperation mit der Alexe-Hege-
mann-Kita wurde der Kursus
„Ratzeputz“ für Kinder der Ein-
richtung eingeführt. Alle
Übungsleiter und Gruppenhelfer
haben mit ihrem Engagement zu-
sammen mehr als 1500 Stunden
Gruppen- und Kursusarbeit ge-

Zur Abteilung Turnen und
Gymnastik gehören 157 erwach-
sene Mitglieder sowie 83 Kinder
und Jugendliche mit fünf Grup-
pen für Erwachsene (Ganzheitli-
che Gymnastik-Kurse mit unter-
schiedlichen Schwerpunkten)
und drei Gruppen für Kinder
(Sport und Spiel). In den mit-
gliedschaftsunabhängigen Kur-
sen gab es insgesamt über alle 38
Kurse 683 Teilnehmer (300 Er-
wachsene und 378 Kinder). Die

Hintergrund

Termine & Service

HHBeelen
Dienstag, 8. April 2014

Beelener Familienzentrum:
9 bis 11 Uhr offene Sprech-
stunde zur Kindertagespflege,
Elterncafé, Alexe-Hegemann-
Kita, w 02586/7447.
Frauengemeinschaft / Haus
der Familie: 9 bis 10.30 Uhr
„Hatha-Yoga“-Kurse, Pfarr-
heim; 14.55 bis 16.15 Uhr Cal-
lanetics, Axtbachhalle.
Senioren-Tanz: 15 Uhr
Übungsstunde im Pfarrheim.
DRK Beelen: 15 bis 17.30 Uhr
Kleiderkammer, DRK-Unter-
kunft, Warendorfer Straße 7.
Jugendtreff: 16 bis 18 Uhr Jun-
gengruppe, für Jungen ab acht
Jahren; 18 bis 22 Uhr offener
Treff für Jugendliche ab 14
Jahren, Osthoff 9.
Tri Angel Beelen: 16.30 bis
18 Uhr „Bewegung Kunter-
bund“ für Kinder ab sieben
Jahren, Grundschulturnhalle;
18.15 bis 19.45 Uhr und
19.45 bis 21.15 Uhr „Gesunder
Rücken“, jeweils Jugendraum
der Axtbachhalle.
Blau-Weiß Beelen: 16.30 bis 18
Uhr Training der U6-Junioren-
Fußballer, Neumühlenstadion;
16.30 bis 18 Uhr Training der
U9-Junioren, Brandplatz;
16.30 bis 18 Uhr Training der
U10 II-Junioren, Jugendplatz;
18 Uhr Walking-Treff am Neu-
mühlenstadion; 18 bis 19 Uhr
Karate für Kinder; 19 bis 20
Uhr Karate für Erwachsene; 20
bis 21.15 Uhr Tanzen, Stan-
dard und Latein, jeweils
Grundschulturnhalle.
TTG Beelen: 17 bis 19 Uhr
Schüler- und Jugendtraining,
Axtbachhalle.
Schachfreunde Beelen:
17.30 Uhr Jugendtraining;
19 Uhr Vereinsabend, JG-
Heim am Neumühlenstadion.
CDU-Ortsunion Beelen:
20 Uhr Vorstellung von Kandi-
daten und Wahlprogramm,
Gaststätte „Zur Postkutsche“.
Apothekennotdienst: Linden-
Apotheke in Sassenberg, Tie
13, w 05426/2095.

Erstes Quartal

Zwei Millionen an
Gewerbesteuer

Beelen (jus). Ein Lächeln
konnte sich Kämmerer Erich
Lillteicher während der Rats-
sitzung nicht verkneifen: Nach
drei Monaten im Jahr 2014 ver-
kündete er den Ratsmitglie-
dern keine negativen Abwei-
chungen vom Haushalt in Sa-
chen Gewerbesteuer. Im Ge-
genteil: Bislang habe die Ge-
meinde im ersten Quartal rund
zwei Millionen Euro Einnah-
men verbuchen können. „Es
sieht danach aus, dass sich die-
ser positive Trend weiter fort-
setzt“, so Lillteicher, der auf
ausstehende unternehmerische
Entscheidungen verwies.
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